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Auch nicht immer. Wenn zu viele Parteien zu klein sind, hast du Regierungen mit 3 oder
4 Parteien und die Mehrheitenfindung gestaltet sich schwierig bis kaum möglich.

Was früher innerhalb der Flügel der verschiedenen Parteien im "Drei-Parteien-System"
gestritten wurde, kam nicht so offensichtlich und öffentlich zutage.
Dass die Linken und die Grünen vor 1980 noch "Untergruppierungen" der SPD waren, machte
die Einigungen nicht einfacher - sondern führte letztlich zur Abspaltung. Dasselbe Schicksal
widerfährt nun der CDU durch die Abspaltung des rechten Lagers.

Die Mehrheitenfindung geschieht heute öffentlich - und leider oft durch offen ausgetragene
Hahnenkämpfe und Profilierungsversuche der Führungsriegen. Leider hat das Publikum eine
große Freude an diesen Schaukämpfen und befeuert sie. Dass einem wie Scholz, der nicht in
den Ring steigt, vorgeworfen wird sich nicht an Schaukämpfen zu beteiligen, ist ein Versagen
der Medienwelt.
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